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100 Jahre Schrecken
Kurz nach Beginn des Ersten 
Weltkriegs sah sich Deutschland 
einem bedrohlichen Munitions
mangel gegenüber. Als Ausweg 
schlug der spätere Nobelpreis
träger Fritz Haber den Einsatz von 
Chemiewaffen vor. Es war der 
Auftakt zu einer besonders grau
samen Art der Kriegsführung,  
die noch heute praktiziert wird.

Statistik mangelhaft 
Angeblich entscheidet eine einzige 
Zahl, der pWert, darüber, ob ein 
Studienergebnis bemerkenswert 
(»signifikant«) ist. Doch so war das 
Konzept von seinen Schöpfern  
nie gemeint – und wird obendrein 
oft falsch angewandt. Das mag 
erklären, warum so viele Ergebnisse 
in den Sozialwissenschaften nicht 
reproduzierbar sind.

Licht- und Schattenseiten 
der menschlichen Langlebigkeit
Unsere Lebenserwartung ist im Ver
gleich zu anderen Primaten hoch. Das 
liegt unter anderem an Genen, die  
den Schutz gegen Krankheitserreger 
stärken. Doch fördern gerade diese 
Abwehrprozesse später die typischen 
Alterskrankheiten. 
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Gemäß einer von theoretischen Physikern favorisierten Erweiterung  
des Standardmodells existiert zu jedem bisher bekannten Teilchen ein 
verborgener Superpartner. Doch falls der Large Hadron Collider, die 
gigantische Teilchenschleuder bei Genf, nicht bald überzeugende Indizi
en findet, droht nicht nur der Supersymmetrie, sondern der gesamten 
Physik eine Grundlagenkrise. 

FI
L F

IL
BU

RN
 / 

W
ES

T 
TE

XA
S 

W
EA

TH
ER

 M
O

D
IF

IC
AT

IO
N

 A
SS

O
CI

AT
IO

N
FO

TO
LI

A 
/ K

O
N

ST
AN

TI
N

 S
U

TY
AG

IN

Den Regen beschwören
Nach wie vor steht der Beweis aus, dass 
der Mensch in der Lage ist, das Wetter 
zu manipulieren. Laut neuesten wissen
schaftlichen Erkenntnissen könnte es 
jedoch tatsächlich funktionieren – doch 
nur in gewissem Umfang. 

Das Septemberheft ist ab 19. 8. 2014 im Handel.
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